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 Allgemeine Informationen: 
 

 Diese Betriebsanleitung soll Sie dabei unterstützen, mit dem Schweißgerät effektiv und sicher zu  
 arbeiten. 
 

 Bitte lesen Sie die Anleitung vor Inbetriebnahme der Anlage gründlich durch. 
 

 Die Informationen dieser Betriebsanleitung müssen dem Bedienungspersonal zugänglich gemacht  
 werden. Die Anleitung sollte als Nachschlagewerk immer griffbereit in der Nähe der Anlage sein. 
 

 
 

 Warnung: 
 Elektromagnetische Verträglichkeit EMV (DIN EN 60974-10): 
 

 Diese Klasse A Schweißeinrichtung ist nicht für den Gebrauch in Wohnbereichen vorgesehen, 
 in denen die Stromversorgung über ein öffentliches Niederspannungsversorgungssystem 
 erfolgt. Es kann, sowohl durch leitungsgebundene als auch abgestrahlte Störungen, möglicherweise  
 schwierig sein, in diesen Bereichen elektromagnetische Verträglichkeit zu gewährleisten. 
 

 INFORMATION: Der Anwender ist für Störungen verantwortlich, die vom Betrieb der Anlage ausgehen. 
 Er muss mögliche elektromagnetische Probleme in der Umgebung bewerten und berücksichtigen. 
 

 
 

Hinweis: 
Sicherheitsprüfung: 
 

Die Anlage muss aus Sicherheitsgründen mindestens einmal im Jahr durch die Fa. Jäckle & Ess  
System GmbH oder  
einen anderen autorisierten Fachmann einer Sicherheitsprüfung  

 

nach DIN IEC 60974 Teil 4: 
Sicherheit, Instandhaltung und Prüfung von Lichtbogenschweißeinrichtungen im Gebrauch 
unterzogen werden! 

 
Netzanschlussleitung und Netzstecker: 
 

Laut Norm DIN EN 60974 – Teil 1, Punkt 10.9 und 10.10, Absatz b) 
 

…müssen diese für den größten effektiven Netzstrom I1eff  bemessen sein (siehe Leistungsschild)… 
Sie müssen NICHT nach dem maximalen Netzstrom bemessen werden! 
 

 
 

 Gewährleistung: 
 

 Unsachgemäße Reparatur oder Wartung, technische Veränderung des Produktes, eigenmächtige, 
 nicht ausdrücklich von Jäckle GmbH angeordnete oder gestattete Eingriffe, sowie Fahrlässigkeit 
 beim Einbau bzw. Gebrauch oder die Außerachtlassung der Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten 
 führen zum Erlöschen jeglicher Gewährleistungsansprüche. 
 

 
 
 
 
 
Schutzvermerk nach DIN ISO 16016 beachten 
 
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten ! 
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1. Kurzbeschreibung 
 
• Kompaktes und Innovatives Design 
• Stabiles Metallgehäuse 
• Schutzblende über dem Bedienfeld 
• Serienmäßige Strom und Spannungsanzeige mit Hold Funktion 
• Digitale Steuerung sämtlicher Schweißparameter 
• Möglichkeit, mehrere Schweißprogramme zu speichern 
• Eigendiagnose - Einrichtung. 
• Sehr gute Schweißeigenschaften in WIG und MMA mit jedem Elektrodentyp, ausgenommen  
  Zellelektroden 
• Niedriger Energieverbrauch 
• Automatischer Spannungsausgleich von ±15% Netzeingangsschwankungen 
• Temperaturüberwachter Leistungsblock 
• „Energie-Spar“ Funktion für Lüfter und Wasserkühleinheit 
• Schutzklasse IP 23 S, ermöglichen einen Einsatz auch unter rauen Arbeitsbedingungen 
• Kann an Generatoren betrieben werden 
• Geringere Stromaufnahme. 
• Bei Benutzung von WIG Up/Down Brennern lassen sich Schweißparameter direkt mit dem 
   Brenner verändern 
• VRD – Funktion (Voltage Reduction Device) – eine Einrichtung um die Leerlaufspannung auf  
  unter 13V herabzusetzen. Damit kann die Maschine in Umgebungen benutzt werden, in denen  
  das Risiko eines Stromschlags aufgrund von Wasser, Feuchtigkeit oder Wärme besonders hoch  
  ist. Die Zündeigenschaften werden dadurch geringfügig reduziert. 
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2. Technische Daten 
 

Stromquelle ProTIG 500 AC 

Netzspannung, 50/60 Hz 350V bis 480V, 3 Phasen 

Absicherung träge 32A 

Max. Leistungsaufnahme 20 kVA, Imax = 30A, Ieff = 20A 

Stromart AC 

 WIG Elektrode 

Einstellbereich stufenlos 5- 500A 15- 400A 

Arbeitsspannung 10- 30V 20 - 36V 

Leerlaufspannung 
<13 V (reduziert) 
(max. 95V) 

<13 V (reduziert) 
(max. 70V) 

Einschaltdauer 40 % (40°C) 500A/ 30V 400A/ 36V 

Einschaltdauer 60 % (40°C) 420A/ 26,8V 360A/ 34,4V 

Einschaltdauer 100 % (40°C) 350A/ 24V 300A/ 32V 

Schutzart IP 23  

Isolationsklasse F  

Kühlart F  

Gewicht Stromquelle solo 48 kg 

Gewicht FG10/KG10 62 kg 

Gewicht komplett  110 kg 

Maße L x B x H (mm) komplett 1030 x 540 x 1000 

 
Zulassung für das Schweißen unter erhöhter elektrischer Gefährdung 
 

Herstellung gemäß Euronorm EN 60 974-1 und EN 60 974-10 

 
Kühlgerät KG 10  

Netzspannung, 50/60 Hz 400V, 1 Phasen 

Absicherung träge 16A 

Max. Leistungsaufnahme 300 VA 

Pumpenleistung maximum 8l/min, 3,5 bar 

Kühlleistung 1,0kW 

Schutzart IP 23 S 

Tank  8,5l 

 

Herstellung gemäß Euronorm  EN 60974-2 

 

Generatorbetrieb: 
 

Der Generator muß mindestens 30% mehr Leistung erzeugen, als die maximale Leistung des Gerätes. 
 

Beispiel: 20kVA (Gerät) + 30% = 26kVA. Für dieses Gerät muss ein 26kVA Generator verwendet werden. 
 

Ein kleinerer Generator führt zur Beschädigung des Jäckle & Ess Schweißgerätes, sowie des Gene-
rators und darf daher nicht verwendet werden! 

  


